
Anhänge

Kopfsätze der Mozartsymphonien

In der unten stehenden Auflistung sind die energetischen Sprünge in

den Expositionen der Kopfsätze von Mozarts Symphonien aufgeführt,

womit das Schwer-Leicht-Gefälle nachvollzogenwerden kann. Steht die

Musik auf ungeraden Ebenen, sind die Takte in den ungeraden Takten

schwer und die geraden Takte leicht. Auf den geraden Ebenen verhält es

sich umgekehrt, die geraden Taktzahlen sind schwer und die ungeraden

leicht.DerUmschlagspunktkannmanchmal früher erfolgenundsich la-

tent entwickeln,manchmal bietet sich an, wie z.B. in Köchelverzeichnis

K 130, in kurzer Zeit zweimal zu übersetzen (z.B. T 39 und 42), was aber

letztlich keinen Unterschied auf die Phase macht. Entscheidend ist, ob

die Phase wechselt.

Die Auflistung macht nachvollziehbar, ob die Wiederholung im

gleichen (-) oder im umgekehrten (+) rhythmisch-metrischen Gefüge

erfolgt.

• (-) K 16 der erste Sprung schwer-schwer auf die 2. Ebene erfolgt T12,

ein zweiter auf die 3. Ebene T 23, die Exposition (Exp) endet leicht,

womit dieWiederholung (Wh) der Exp schwer beginnt.

• K 19 oWh (ohneWiederholungszeichen)

• K 22 oWh

• (+) K 43 T 14 2. Ebene, T 23 3. Ebene, T 32 4. Ebene, endet leicht, Wh

der Exp beginnt auf 4. Ebene schwer.

• K 45 oWh
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• (-)K 45a T 4 2.Ebene, T 11 3. Ebene, T 18 4.Ebene, T 23 5.Ebene, endet

leicht,Wh der Exp beginnt auf 5. Ebene schwer.

• (+) K 48 T 4 2. Ebene, endet leicht,Wh der Exp beginnt auf 2. Ebene

schwer.

• K 73 oWh

• K 74 oWh

• K 75 oWh (Autorschaft unsicher)

• (+) K 76 nur schwer-leicht, endet auf 1. Ebene schwer, Wh der Exp

beginnt leicht. (Autorschaft unsicher).

• K 81 oWh (Autorschaft unsicher)

• K 84 oWh (Autorschaft unsicher)

• K 95 oWh (Autorschaft unsicher)

• K 96 oWh (Autorschaft unsicher)

• K 97 oWh (Autorschaft unsicher)

• (+)K 110 T 64 2.Ebene, endet leicht,Whder Exp beginnt auf 2.Ebene

schwer.

• (+)K 112 T 24 2.Ebene, endet leicht,Whder Exp beginnt auf 2.Ebene

schwer.

• (+) K 114 T 18 2. Ebene, T 37 3. Ebene, T 47 4. Ebene infolge voraus-

gehender Fermate, endet schwer, Wh Exp beginnt in der 4. Ebene

leicht.

• K 120 oWh

• K 124 oWh

• (+) K 128 endet auf 3. Ebene schwer,Wh der Exp beginnt leicht.

• (+) K 129 T 18 2. Ebene, T 19 3. Ebene, T 26 4. Ebene, T 35 5. Ebene, T

38 6. Ebene, endet schwer,Wh der Exp beginnt auf 6. Ebene leicht.

• (+)K 130 T 6 2. Ebene, T 11 3. Ebene, T 20 4. Ebene, T 23 5. Ebene, T 26

6. Ebene, T 39 7. Ebene, T 42 8. Ebene, T 49 9. Ebene, T 58 10. Ebene,

endet schwer,Wh der Exp beginnt auf 10. Ebene leicht.

• K 132 oWh

• (-) K 133 T 10 resp. 14 2. Ebene, T 35 3. Ebene, T 62 4. Ebene, T 69 5.

Ebene, endet leicht,Wh der Exp beginnt in 5. Ebene schwer.

• (-)K 134T 50 2.Ebene,T 65 3.Ebene, endet leicht,WhderExpbeginnt

auf 3. Ebene schwer.

• K 161 oWh
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• K 162 oWh

• K 181 oWh

• K 182 oWh

• (+)K 183 T 74 2.Ebene, endet schwer,Whder Exp beginnt in 2.Ebene

leicht.

• K 184 oWh

• (+)K 199 T 20 2.Ebene, endet schwer,Whder Exp beginnt auf 2.Ebe-

ne leicht.

• (+)K 200 T 14 2. Ebene, T 33 3. Ebene, T 48 4. Ebene, endet leicht,Wh

der Exp beginnt auf 4. Ebene schwer.

• - K 201 geht in einem Zug durchmit schwer-leicht, endet leicht,Wh

der Exp beginnt in 1. Ebene schwer.

• (-) K 202 T 12 2. Ebene, T 27 3. Ebene, T 46 4. Ebene, T 51 resp. 69 5.

Ebene, endet leicht,Wh der Exp beginnt auf 5. Ebene schwer.

• K 297 oWh

• K 318 oWh

• K 319 oWh

• K 338 oWh

• (+)K 385 T46 2. Ebene, T 59 3. Ebene, T 74 4. Ebene, endet schwer,Wh

der Exp beginnt auf 4. Ebene leicht.

• (+)K 425 T 111 2. Ebene, endet leicht,Wh der Exp beginnt in 2. Ebene

schwer.

• (+)K 504 T 78 2. Ebene, T 97 3. Ebene, T 112 4. Ebene, T 121 5.Ebene, T

136 6. Ebene, endet schwer,Wh beginnt auf 6. Ebene leicht.

• (+) K 543 T 71 2. Ebene, T 98 3. Ebene, T 115 4. Ebene, T 130 5. Ebene,

endet schwer auf 5. Ebene,Wh der Exp beginnt leicht.

• (-) K 550 T 10 2. Ebene, T 15 3. Ebene, T 22 4. Ebene, T 91 5. Ebene,

endet leicht,Wh der Exp auf 5. Ebene schwer.

• (+) K 551 T 24 Fermate: wird mit zwei Takten gezählt, T 35 resp. 37 2.

Ebene, T 56 3. Ebene, T 81 4. Ebene, T 92 5. Ebene, T 101 6. Ebene, T

114 7. Ebene, endet schwer, dieWh der Exp auf 7. Ebene leicht.
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